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Zeit für Sehnsucht

Liebe Leserinnen und Leser unseres Ge-
meindebriefes!

Wohnt in Ihnen Sehnsucht? Kennen Sie 
das Gefühl, ein ganz großes Verlangen zu 
haben - nach einem Menschen, nach Son-
nenschein, nach Harmonie? Dann darf ich 
Sie beglückwünschen! Denn die Sehnsucht 
ist eine wundersame Kraft! Und keineswegs 
ein Gefühl, dass wir verscheuchen und ver-
drängen sollten!
Wohnt in Ihnen Sehnsucht? Kennen Sie das 
Gefühl eines großen Verlangens in sich? Dann 
möchte ich Ihnen zugleich mein Mitgefühl 
aussprechen. Denn Sehnsucht ist ja auch 
Leiden - weil das, was wir ersehnen, weit 
entfernt erscheint, vielleicht sogar uner-
reichbar ist.

Advent ist Zeit für Sehnsucht! Wir haben ein 
großes Bedürfnis, es gemütlich zu machen. 
Wir zünden Kerzen an (und schalten die fun-
zelnden Energiesparlampen aus). Wir lassen 
die kleinen Räuchermännchen Wohlgerüche 
produzieren. Sogar die Stadt hängt freundli-
che Lichter in die dunklen Straßen. Das alles 
ist Ausdruck für unser Verlangen nach einer 
Welt, die hell und freundlich ist und von Liebe 
überläuft. So ganz anders eben als die Welt, in 
der wir tatsächlich drinne stecken und in der 
es Kriegsnachrichten, überquellende Müll-
kübel und Hasskommentare gibt. 

Advent ist Sehnsuchtszeit! Wir zünden Kerzen 
an für eine heile und bessere Welt. Das ist 
ein kleiner, aber wichtiger Protest - gegen 
eine herzlose und unfreundliche Welt. Ein 
Protest, der dann nicht ohne Wirkung bleibt, 
wenn wir all unseren Mut zusammen nehmen 
und darangehen, die Welt tatsächlich zu 
einem besseren Ort zu machen. Gerade die 
Vorweihnachtszeit bietet dazu entzückend 
viele Gelegenheiten. Wenn auch in Ihnen 
die Sehnsucht wohnt, dann werden Sie diese 
Gelegenheiten erkennen und ergreifen. 
Fangen Sie klein an - in Ihrer Wohnung, in 
Ihrer Familie, in der Nachbarschaft! Lassen 

Sie sich von Ihrer Sehnsucht leiten - und sie 
wird Ihnen Flügel verleihen! 

Eine sehnsuchtsvolle und gesegnete Ad-
ventszeit wünscht Ihnen Ihr 

Pfarrer Bernhard Zeller
 

Vorwort2

Monatsspruch DezeMber

Meine Seele wartet auf den 
Herrn mehr als die Wächter 

auf den Morgen.
Ps 130,6



AuftAkt der AlliAnzgebetswoche in der lu-
therkirche

Jedes Jahr im Januar findet die Allianzge-
betswoche statt. Eine Woche lang versam-
meln sich evangelische Christen verschie-
dener Gemeinschaften zum gemeinsam 
Singen, Beten und Nachdenken. Das Thema 
2017: „Einzigartig!“ Ganz bewusst soll im 
Jubiläumsjahr der Reformation an die vier 
reformatorischen Grundsätze erinnert wer-
den: Allein Christus! Allein die Bibel! Allein 
aus Gnade! Allein aus Glauben! 
Zur Auftaktveranstaltung lädt die Evange-
lische Allianz in die Lutherkirche ein!
Termin: Montag, 09. Januar 2019 um 19:30 
Uhr. 

Das Programm der ganzen Allianzgebets-
woche wird im Laufe des Dezember in den 
Kirchen und Gemeindehäusern ausliegen. 
Den Abschluss bildet wie immer der große 
Festgottesdienst für ganz Erfurt am Sonntag 
(15. Januar 2017) um 10 Uhr in der Thomas-
kirche.

konzerte

Konzert der MEDLZ
Vier außergewöhnlich klare Stimmen, lu-
penreine Intonation und ein gutes Gespür 
für das, was sich Menschen in der Advents-
zeit wünschen - die a cappella Frauenband 
medlz trifft in jeder Hinsicht die richtigen 
Töne. Und wir freuen uns, dass sie auch in 
diesem Jahr wieder in unserer Lutherkirche 
gastieren. 
Das Programm umfasst Klassiker, wie 
„Adeste Fideles“, aber auch moderne schwe-
dische und amerikanische Weihnachts-

lieder, wie „Gläns över sjö och strand“ und 
„White Christmas“. Ganz besonders sind die 
sehr emotionalen Eigenkompositionen, die 
dem Publikum den Einblick in das bandei-
gene Weihnachtsgefühl geben. Gemalt wird 
ebenso fantastisch mit Licht und Ton, was 
optisch und akustisch den Schnee rieseln 
lässt. 
Termin: Sonntag, 04. Dezember 2016 | Ein-
lass 18.00 Uhr | Beginn 19.00 Uhr |Luther-
kirche, Karten gibt es im Gemeindebüro 
und an allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
Vorverkaufskasse: Erwachsene: 24 Euro, Er-
mäßigt: 20 Euro, Abendkasse: Erwachsene: 
27 Euro, Ermäßigt: 23 Euro

Sonntag, 18. Dezember, 16 Uhr Lutherkir-
che, Adventliche Orgelmusik bei Plätzchen, 
Glühwein und Kerzenschein. An der Rühl-
mannorgel spielt István Fülöp.
 
Sonnabend, 14. Januar, 16 Uhr Martinikirche, 
Musikalische Andacht zur Epiphaniaszeit. 
Mitwirkende: Kirchenchöre des Bergkreises 
und der Martini - Luther - Gemeinde Erfurt. 
Leitung István Fülöp, Andachtsworte spricht 
Gemeindepädagogin Franziska Gräfenhain 
  
Sonnabend, 28. Januar, 20 Uhr Gemeinde-
zentrum Roter - Berg, Klavierabend mit Ist-
ván Fülöp, Werke von Bach, Beethoven Lis-
zt...

Am Donnerstag, den 2. Februar singen und 
spielen wieder die NEW YORK GOSPEL STARS 
in der Lutherkirche. Um 19.00 Uhr erklingen 
die schönsten & bekanntesten Gospellieder. 
Vorverkauf an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen in Erfurt.
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MonAtsspruch JAnuAr

Auf dein Wort will ich die Netze 
auswerfen.
Lukas 5, 5



Gruppen & reGelmässiGe AnGebote4

  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch

Frauenkreis donnerstags, am 15.12. und 19.01. um 16 
Uhr im Gemeindehaus Martini

66 02 03 72

dienstags, am 06.12., 10.01 und 24.01. 
jeweils um 16:00 Uhr in der Lutherkirche. 

7 89 84 095

Seniorenkreis in der
Lutherkirche

Donnerstag 08.12. und Donnerstag 26.01. 
um 14:30 Uhr in der Lutherkirche

7 89 84 095

Ökum. Seniorenkreis 25. Januar, 14.30 Uhr im GZ am RB 55 47 153

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Kirchenchor   montags von 19.30 - 21 Uhr, Lutherkirche 75 22 55 3

Seniorenchor 036203/72 714

Seniorentanz Dezember am 5., 12. und  am 19. Advent-
feier, im Januar am 9., 23. und 30.
 jeweils von 15.00 - 16.30, GH Nikolausstr. 

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

geselliges Tanzen im Dezember am 7. und 14., jeweils von 
19.30 - 21 Uhr im Gemeindehaus Nikol-
ausstr.

036203/76 89 66 o.
01520/51 487 61
Frau Linde Kipper

dienstags 10 Uhr, GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort     KontAKt-telefon

Junge Gemeinde, JG

Konfirmanden 8. Kl. alle 14 Tage montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg

55 47 153

Christenlehre dienstags 15.45 Uhr, GH Nikolausstr.
mittwochs, 17 Uhr, GZ am Roten Berg

55 47 153

freitags, 19.30 Uhr, GZ am Roten Berg 0176/55 17 75 62

Krabbelgruppe mittwochs, 9.30 - 11 Uhr, 
Gemeindehaus Gerberstraße 14a

E-Mail: antonia.
hoelzel@cpj.de

Tanzen im Sitzen im Dezember am 1. und 15., im Januar 
am 12. und 26. ,10 - 11 Uhr, Lutherkirche

430 58 312

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

Posaunenchor 26 23 28 42freitags 16.00 Uhr im GZ am Roten Berg,
Unterricht auch für Anfänger

55plus Termin bitte telefonisch erfragen, GZ am 
Roten Berg

55 47 153

Konfirmanden 7. Kl. alle 14 Tage montags um 17.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg 

55 47 153 



Termine 5

„Vox Aurumque“ singt Am 16. Dezember 
2016 in Der Lutherkirche
Besessenheit vom Chorsingen ist gewisser-
maßen die Grundlage des Vokalensembles 
„Vox aurumque“, zu dem sich im Jahre 2011 
mehrere Sängerinnen und Sängern des Stu-
dentenchors der Friedrich-Schiller-Universi-
tät Jena zusammengefunden haben. 
Zum Repertoire des Chores gehören Acap-
pella-Stücke aus allen Epochen, von Re-
naissance bis Barock, über Romantik bis 
Moderne. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf 
geistlicher Chormusik älterer und zeitge-

nössischer Komponisten.
Im diesjährigen Adventsprogramm des 
Chores finden sich deutsche, englische und 
lateinische Weihnachtslieder, u. a. Sätze von 
Heinrich Schütz, Hugo Distler, Philipp Law-
son und anderen zeitgenössischen Kompo-
nisten.
Termin: 
Freitag, 16. Dezember 2016 | Beginn 19.00 
Uhr | Lutherkirche, Erfurt
Eintritt ist frei | um eine Spende wird gebe-
ten

eVAng gemeinschAftsschuLe erfurt
offene türen im ADVent - Open doors in the 
advent - portes ouvertes dans avènement 
Die Evangelische Gemeinschaftsschule Erfurt 
lädt ein 
Am Donnerstag, den 01. Dezember um 
16:30 Uhr laden wir Sie herzlich zu unserem 
Weihnachtskonzert in die Lutherkirche ein.
Die Schülerinnen und Schülern der Evange-
lischen Gemeinschaftsschule Erfurt werden 
den Gottesdienst, unter der Leitung von 
Frau Wilke, gestalten. 

Im Anschluss daran wird es im Vorraum und 
vor der Lutherkirche einen Weihnachtsbasar 
geben, der sowohl von Schülerinnen und 
Schülern der Gemeinschaftsschule als auch 
von Eltern sowie von KünstlerInnen aus Er-
furt ausgerichtet wird. Hierbei laden wir sie 
gerne ein, Weihnachtsgeschenke für Familie 
und Freunde sowie Weihnachtsdeko für zu 
Hause zu erwerben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
Das Team der Evangelischen Gemeinschafts-
schule Erfurt

Aus der GemeinschAfTsschule

Jg unterwegs Auf VieLen räDern…

Bei allerschönstem „Farbenhimmel“ und 
entgegen jeglicher „Sturmwetterängste“ 
machten wir uns Ende September als JG ge-
mütlich auf den Weg nach Elxleben (Nord) 
– und zwar als mobile Truppe. Sogar ein 
Tandem unterstützte uns tatkräftig. Am Ziel 
angekommen erwarteten uns freundliche 
Bewirtung und leckeres Spät-Abend-Essen 

Aus unserer Gemeinde

sowie eine wunderbare Tischgemeinschaft. 
Zusammen „isst“ man eben doch weniger 
allein. Zu alledem gab es noch einen „Finger-
abdruck Gottes“ in unserem Leben zu entde-
cken… bevor es schließlich in einer „aben-
teuerlich-gesprächsintensiven“ Nachttour 
zurück nach Erfurt ging. Was für eine Tour!
Jonathan Lerche
(Theol./Sozpäd./Erlebnispäd. – Mitarbeiter 
der Evang. Jugend, eingesetzt u. a. in Martini-
Luther)
Du willst Jugendarbeit in Martini-Luther neu 
denken? Du willst als junger Mensch deinen 
Platz in dieser großen Gemeinde finden? 
Dann misch dich ein oder lern erstmal ken-
nen! Melde dich. lerche@martini-luther.de | 
0176 55177562



Gottesdienste im dezember6
Donnerstag, 01.12. 10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller   
    Ökumenischer Gottesdienst
   15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Freitag,  02.12.  18:00 Martinikirche   Vikar Riedel   
    Wochenschlussgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 04.12.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
2. Advent
  
Samstag, 10.12.  14:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    zur Goldenen Hochzeit

Sonntag, 11.12.  10:00 Martinikirche   GP Gräfenhain 
3. Advent   mit Baumschmücken

Donnerstag, 15.12. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller
   
Sonntag, 18.12.  10:00 Lutherkirche (A)   Vikar Riedel 
4. Advent   mit fresh vocals

Samstag, 24.12.  10:00 Pflegewohnpark   Pfr. Zeller 
Heilig Abend   Weihnachtsgottesdienst
   15:30 Martinikirche   GP Gräfenhain   
    mit Krippenspiel
   17:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
    mit Chor und Bläsern
   17:30 GZ am Roten Berg  GP Gräfenhain   
    mit Krippenspiel
   18:00 Martinikirche   Vikar Riedel   
    Christvesper
   23:00 Martinikirche   Vikar Riedel   
    Christnacht

Sonntag, 25.12.  14:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
1. Weihnachtstag
  
Montag, 26.12.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
2. Weihnachtstag   mit Projektchor
   10:00 GZ am Roten Berg  GP Gräfenhain   
    mit Posaunenchor

Samstag, 31.12.  17:00 Martinikirche (A)   Vikar Riedel 
Silvester 

Sonntag, 01.01.   17:00 Lutherkirche  GP Gräfenhain 
Neujahr    mit persönlicher Segnung

Gottesdienste im Januar 2017



Fortsetzung gottesdienste 7
Donnerstag, 05.01. 15:30 St. Elisabeth Kapelle (A)  Pfr. Zeller 
 
Freitag, 06.01.  18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Epiphanias   Epiphaniasgottesdienst mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 08.01.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
1.S.n.Epiphanias   Singegottesdienst

Montag, 09.01.  19:30 Lutherkirche   Pfr. Zeller  
    Andacht zur Allianzgebetswoche, mit Kirchenchor

Sonntag, 15.01.  10:00 Martinikirche   Vikar Riedel 
2.S.n.Epiphanias 
 
Donnerstag, 19.01. 15:30 St. Elisabeth Kapelle  Pfr. Zeller 
  
Sonntag, 22.01.  10:00 Lutherkirche (K)   GP Gräfenhain 
3.S.n.Epiphanias  

Sonntag, 29.01.  10:00 GZ am Roten Berg (A)  Pfr. Zeller 
4.S.n.Epiphanias

F= Familiengottesdienst, T=Taufe, A=Abendmahl, K= Kindergottesdienst   

Aus unserer gemeinde

Das Herzensgebet - neue MeDitationsgrup-
pe iM Martini-geMeinDeHaus
Das Herzensgebet ist ein christlicher Me-
ditationsweg, der die Menschen weit über 
die konfessionellen und religiösen Grenzen 
anspricht. Dieser Meditationsweg gibt dem 
Bedürfnis nach Einfachheit, Klarheit und 
Stille Raum und lädt zu eigener spirituellen 
Praxis ein.
Der erfahrene Meditationslehrer Rüdiger 
Maschwitz sagt von sich: „Wenn ich im Her-
zensgebet sitze, knie ich auf meiner Matte. 
Mit dem Klang der Klangschale gehe ich in 
das Schweigen und lasse mich auf die Stille 
ein. Manchmal komme ich sofort zur Ruhe. 
Stille tritt ein und das Wort spricht sich und 
ich spreche mit. Alles ist einfach da. Die Fül-
le des Lebens. Ich schmecke das Leben und 
freue mich.“ 
Wir eröffnen gerade einen kleinen Medita-
tionskreis im Martini-Gemeindehaus. Jeden 
2. und 4. Dienstag treffen wir uns um 18.00 
Uhr. Es ist alles noch am Beginnen und wir 

sitzen ohne Lehrer in der Stille zu Gott. In der 
Übung sind wir offen für das, was kommt.
Unser Abend gestaltet sich so: Wir begrüßen 
uns mit Wasser oder Tee. Bei Bedarf gibt es 
am Anfang eine Körperwahrnehmungs-
übung von ungefähr 10 Minuten, um das 
Ankommen zu erleichtern. Dann sitzen wir 
zwei mal 20 Minuten in Stille. In der Zeit da-
zwischen laufen wir still im Raum. 

Wir sind offen für jeden, der sich mit uns auf 
diesen Meditationsweg machen möchte. 
Wenn es im Vorfeld Fragen gibt, werde ich 
versuchen, sie zu beantworten.

Ihre Sabine Herrmann

Kontakt:
Sabine Herrmann
Tel. 0361 65781939  (meist AB; ich rufe 
schnellstmöglich zurück, darum bitte nicht 
Telefonnummer vergessen)
E-Mail: sab-herrmann@t-online.de



Aus unserer Gemeinde

4. Lebendiger  AdventskALender  2016

Herzliche Einladung zu den Terminen des 
Lebendigen Adventskalenders

Donnerstag, 01.12., 16:30 Uhr 
Konzert und Weihnachtsmarkt der Ev. Ge-
meinschaftsschule Lutherkirche

Donnerstag, 08.12., 17:30 Uhr
Familie Schröpfer, Stotternheimer Str. 31
Treffpunkt Bushaltestelle

Donnerstag, 15.12. ,17:30 Uhr
Baum schmücken im Gemeindezentrum 
am Roten Berg, Hammerweg 4a

Donnerstag, 22.12.,17:30 Uhr
Familie Kroy, Hans-Sailer-Str. 55

Heiliabend, 24.12.,Krippenspiel
 15:30 Uhr Ev. Martinikirche, Hans-Sailer-         
  Straße
 17:30 Uhr Gemeindezentrum Roter Berg
  Hammerweg 4a

Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.
Jesaja 66,1  (Jahreslosung 2016 )

Es wurden kirchlich begesetzt:
Lieselotte Stubbe, 87 Jahre, verstorben am 14.8.2016, bestattet am 9.9.2016
Christa Schäfer, 89 Jahre, verstorben am 26.8.2016, bestattet am 23.9.2016
Elfriede Krüger, 94 Jahre, verstorben am 17.9.2016, bestattet am 23.9.2016
Hans-Dieter Uhlig, 77 Jahre, verstorben am 1.10.2016, bestattet am 21.10.2016
Elfriede Holle, 99 Jahre, verstorben am 10.10.2016, bestattet am 27.10.2016

Getauft wurden: 
Anton Jehnert, 9 Monate, am 18.09.2016 im CVJM-Haus in der Gerberstraße
Clemens Zahn, 5 Jahre, am 23.10.2016 im Gemeindezentrum am Roten Berg
Mattes Breitbarth, 1 Jahr, am 30.10.2016 in der Martinikirche

Konfirmiert wurde: 
Silke Golm, am 25.09.2016 im Gemeindezentrum am Roten Berg
  
Eiserne Hochzeit feierten:
Harald und Ingeburg Schröder am 27.10.2016 in der Lutherkirche

Freude & Leid8

bei Fam. Schröpfer im Jahr 2015



Aus dem GemeindeKirchenrAt 9

Monat oktober
der GKr beschliesst

- den mit Frau Christiane Ludwig geschlos-
senen Arbeitsvertrag vom 1.10.2000 zum 
31.12.2016 im gegenseitigen Einverneh-
men aufzuheben. Frau Ludwig geht in den 
verdienten Ruhestand. Der GKR dankt Frau 
Ludwig für ihre engagierte Mitarbeit.
- die Stellenausschreibung für die Küster-
stelle in der Lutherkirche 

- die Entnahme aus den Rücklagen für die 
Martinikirche in Höhe von 10.000 Euro (für 
das Streichen der Bänke).
- den Kosten – und Finanzierungsplan für 
den Toilettenumbau im Gemeindezentrum 
am Roten Berg: Gesamtkosten 43.028,34 
Euro, Finanzierungsplan:
36.000 Euro Entnahme Rücklagen Gemein-
dezentrum Roter Berg, 7.028,34 Euro Ent-
nahme aus Bestand des laufenden Haus-
haltes

Aus unserer Gemeinde

Dank  Der Seniorentanzgruppe für 20 Jahre 
tanzen

Am 2. Oktober 2016 fand in der Lutherkirche 
zum 20jährigen Bestehen der Seniorentanz-
gruppe ein Festgottesdienst mit anschlie-
ßendem Tanzfest statt.

Danke, liebe Erika Rittmeister, für die 20 Jahre 
gemeinsamen Tanzens.
Anfang Januar 1997 hast du die Gruppe 
für Seniorentanz und im Jahr 2000 das Ge-
sellige Tanzen in der Martinigemeinde ge-
gründet. Mit den Worten des Kirchenvaters 
Augustinus aus seinem Lob auf das Tanzen:
„O, Mensch lerne tanzen, sonst wissen die 
Engel im Himmel mit dir nichts anzufangen,“
hast du uns, die Tänzerinnen und Tänzer, 
durch die Tanzstunden geführt. In viele neue
Schrittfolgen wurden wir eingeführt, und 
gingen mal welche in die falsche Richtung, 
so hast du uns mit viel Geduld wieder in die 
richtige Richtung geführt.
Wir hatten auch zehn wunderschöne Tanz-
reisen, ob Sommer oder Winter, wir waren 
wie eine große Familie.

Die Sommerfeste, Adventfeiern, ja sogar die 
Tänze im Sitzen, alles trug dazu bei, daß wir
die gemeinsamen Stunden genießen konn-
ten.

Du hattest Freude am Weitergeben und Ver-
mitteln der Tänze, und wir hatten die Freude 

an der Musik und dem Tanzen.
20 Jahre sind eine lange Zeit. Viele, die mit-
getanzt haben, sind im Laufe der Jahre aus 
alters- oder gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr dabei und einige sind auch schon von 
uns gegangen. Du sorgtest immer dafür, 
dass sie nicht vergessen werden, daß wir an 
sie denken.

Wir danken dir ganz herzlich für diese Jahre 
und freuen uns, wenn du die Leitung als
Tanzleiterin am Ende diesen Jahres in die 
Hände von Linde Kipper gelegt hast, dich als 
Mittänzerin im neuen Jahr an unserer Seite 
zu haben.

Es grüßen und wünschen Gottes Segen dei-
ne Tanzgruppen.
Anni Mägdefessel

iMpreSSuM: 
Herausgeber: GKR der Evang. Kirchengemeinde 
Martini-Luther vertreten d. d. Vorsitzenden U. 
Bruksch, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (ver-
antwortlich), Bernhard Zeller u. Petra Backhaus.  
Layout & Satz:  Axel Gräfenhain
Im Internet finden Sie uns unter: www.martini-
luther.de. Die Homepage betreuen die Mitar-
beiter der Gemeinde und Herr Gräfenhain. Wir  
freuen uns über weitere MitstreiterInnen. Gerne 
machen wir Platz im Brief für Ihre Beiträge.  Fotos 
& Grafiken: privat, teilweise aus „Gemeindebrief - 
Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“ & fotolia.com. 
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Hilfstransport nacH rumänien -  
ein BericHt
Unsere Fahrt mit den Erfurter Johannitern 
startete diesmal etwas früher als sonst. Am 
25. August wurden 5 Transporter vollge-
packt mit Medikamenten, medizinischen 
Geräten, Krankenbetten, Ausrüstung für 
eine Zahnarztpraxis sowie anderen Spen-
den. Einige Tage  vorher gingen 40 Kran-
kenbetten sowie Apparatur für das Kreis-
krankenhaus in Targu-Secuiesc auf Reisen, 
gepackt durch die Johanniter.  Die Erfurter 
Zeitungen berichteten.
Die traditionellen Süßigkeiten für die Weih-
nachtszeit konnten wir leider noch nicht 
einpacken, unsere Bestellung beim Groß-
handel war noch nicht eingetroffen. Au-
ßerdem hatte mein VW Bus während der 
Fahrt zunehmende Geräusche an den Rä-
dern entwickelt. Die Radlager mussten in 
Klausenburg gewechselt werden, das hat 
einige Tage gedauert. Dadurch war ein Be-
such im Waisenhaus in dem 300 Km weiter 
gelegenen Targu – Secuiesc leider aus Zeit-
gründen nicht mehr möglich. Alle anderen 
Spenden unseres Rumänienvereins aus 
Erfurt wurden bei der Diakonia in Klausen-
burg (Cluj-Napoca) abgegeben. Dort wurde 
Anfang August das erweiterte Seniorenpfle-
geheim eingeweiht. Das Haus befindet sich 
im Dorf Méra, in der Nähe von Klausenburg 
und beherbergt auch die Integrationsar-

beit mit den Sinti und Roma Kindern mit 
dem nachmittäglichen Hortprogramm.   Für 
besondere Freude sorgten die vielen Com-
putersachen und Lampen, eine Spende un-
serer Schatzmeisterin, Frau Dreier. Ebenfalls 
konnten wir einen neuwertigen, großen 
Tiefkühlschrank abgeben,  eine Spende un-
seres Vereinsmitglieds, Frau Hellfaier. Auch 
eine ebenso gute Spülmaschine aus Erfurt 
kam wie gerufen an Stelle des gerade aus-
gestiegenen Gerätes aus dem Altersheim in 
Cluj – Napoca. Immer wieder betonten die 
Mitarbeiter der Diakonia, wie hilfreich unse-
re Spenden für Ihre Arbeit sind.
Leider hat uns auch eine traurige Nachricht 
aus Targu – Secuiesc erreicht. Frau Erika Bíró, 
Pflegerin und Buchhalterin des Waisen-
hauses hat ihren Kampf gegen die Leukämie 
leider verloren. Im vergangenen Jahr konnte 
bei ihr eine erfolgreiche  Stammzellentrans-
plantation in einer Spezialklinik in Bukarest 
durchgeführt werden. Dies war durch rund 
2.000,- € Spende aus Erfurt  ermöglicht.   
Längere Zeit sah alles sehr gut aus, sie er-
holte sich langsam. Dann Anfang dieses 
Jahres wurde ihr plötzlich sehr schlecht, die 
Krankheit hat sich wieder ausgebreitet.  Ihre 
Trauerfeier fand am 30 Juli in ihrem Heimat-
dorf Kézdialmás statt. Einen ganz herzlichen 
Dank an alle, die an sie gedacht,  für sie ge-
betet und gespendet haben.
István Fülöp

5000 Brote – Konfis BacKen Brot für die 
Welt - 

Zünftig ausgestattet mit Kopf- und Schuh-
bedeckung, sowie einer Schürze waren un-
serer beiden Konfigruppen am 5. November 
in der Backstube von Bäckermeister Thieme 
aktiv. Unter seiner fachkundigen Anleitung 
und Einführung wurden in der kuscheligen 

Backstube in der Neuwerkstraße 70 Brote 
von den Jugendlichen gebacken. Über das 
Abwiegen, das Kneten des Teiges und die-
sen in die Form eines Brotherzens bringen, 
in den Ofen schieben, warten, mit einem lan-
gen Schieber herausholen und mit Wasser 
übersprühen, abkühlen lassen und am Ende 
mit einem Geschenkband verzieren von den 
Jugendlichen vorgenommen. Für uns alle 
ein schönes Erlebnis. Am Sonntag waren die 
Brote nach dem Gottesdienst ganz schnell 
verkauft, es hat nicht mal für alle Interessen-
ten gereicht. Die Jugendlichen haben zur 
Unterstützung von Jugendlichen in El Sal-
vador, Ghana und Albanien 373 Euro einge-
nommen. Ein ganz herzliches Dankeschön 
an Bäckermeister Thieme.
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Ein Licht gEht uns auf in dEr dunkELhEit
In diesem Jahr wird uns wieder ein Licht in 
der Adventszeit begleiten. Ab Freitag, dem 
25.11.2016, werden wir uns regelmäßig im 
Sternsaal unserer Lutherkindertagesstätte 
dazu treffen und uns auf die Ankunft Jesu 
Christi vorbereiten.
Eine herzliche Einladung in diesem Zusam-
menhang an alle Familien und Gemeinde-
mitglieder zu unserem adventlichen Weih-
nachtsmarkt am 15.Dezember ab 15 Uhr. Es 
erwartet alle „Besucher“ eine vorweihnacht-
liche Atmosphäre mit Kinderpunsch, Glüh-
wein, Waffelduft und vielem mehr.
Das Lutherteam wünscht allen eine besinn-
liche und gesegnete Advents-und Weih-
nachtszeit. Im Namen aller Sylvia Beyer

für diE kindEr ist dEr Martinstag immer ein 
großes Ereignis. Am 10. November feierten 
wir Martin Luthers 533. Geburtstag. Damit 
erinnerten wir an einen Mann, der weit über 
die Glaubenswelt hinaus Veränderungen in 
Gang gesetzt hat.
In unserm Morgenkreis am Donnerstag den 
10. November haben wir „Martin Luther“ bei 
uns im Kindergarten begrüßt und „ER“ ist bei 
uns eingezogen und hat uns von seinem er-
eignisreichen Leben erzählt. 
Am Nachmittag haben wir uns in guter Tra-
dition  um 15 Uhr mit den Eltern im Kinder-
garten getroffen, Martinshörnchen geteilt, 
Tee getrunken, Martinslieder gesungen 
und anschließend sind die Kinder mit ihren 
Eltern und mitgebrachten Lampions ins Au-
gustinerkloster gezogen und haben dort 
um 16:45 Uhr einen Kindergottesdienst: „Mit 
Martin durch Europa“ gefeiert. 

rückbLick: ErntEdank
Am 30. September lud die Lutherkita zum 
jährlichen Erntedankgottesdienst ein. Vol-
ler Aufregung machten sich die Kindergar-
tenkinder und das Erzieher-Team auf den 
Weg zur Lutherkirche. Wer wollte, brachte 
ein kleines, liebevoll gepacktes Erntedank-
körbchen mit. Unter musikalischer Orgel-
begleitung ging es durch die Reihen hin-
durch bis nach ganz vorne zum Altar, wo die 

Erntedankkörbchen aufgereiht und mit dem 
Lied „Halli Hallo“ alle Eltern, Geschwister 
oder Großeltern auf den Gottesdienst ein-
gestimmt wurden. Pfarrer Bernhard Zeller 
begrüßte bekannte sowie neue Kinder und 
Eltern. Dann stellte das Lutherkita-Team sei-
ne schauspielerischen Talente unter Beweis: 
mit der Aufführung der Geschichte vom sü-
ßen Brei. Dennis Radtke führte als Sprecher 
durch das Grimm-Märchen, das von dem 
großen Kummer einer Mutter und Tochter 
erzählt, und wie eine alte Frau mit einem 
Zaubertopf beide vor der Hungersnot ret-
tet. Doch in einem Augenblick der Vergess-
lichkeit überschwemmt das Töpfchen die 
gesamte Stadt mit Brei, bis zuletzt mit den 
zwei einfachen Zauberworten „Töpfchen 
steh“ das Kochen gestoppt werden kann. 
Und was hat die Geschichte vom süßen Brei 
mit dem Erntedank zu tun? Pfarrer Zeller 
spricht von der Last des Zu-Wenig- und auch 
des Zu-Viel-Habens und wie toll die richtige 
Menge oder das richtige Passwort sind; 
auch im Alltag, in Reibereien mit Menschen, 
die uns nahe stehen. Im anschließenden 
Lied vom Überfluss sangen die Kinder vom 
Teilen und berührten mit ihrer Fürbitte „Gott 
schenke uns Frieden auf der Erde“ ganz be-
sonders. Bevor Klein und Groß nun mit allen 
Sinnen den Erntedank genießen, erklärte 
Kita-Leiterin Sylvia Beyer die besondere Bot-
schaft des diesjährigen Buffets: einfach und 
ohne Überfluss. Vereinzelt mag mancher 
ein wenig überrascht gewesen sein. Doch 
die sorgsam mitgebrachten Brote und Auf-
striche zeigten in einer Zeit, in welcher Essen 
schnell aussortiert oder Alltagsgegenstände 
im Überfluss angesammelt werden, wie le-
cker und genügend einfach sein kann, be-
sonders gemeinsam. Und die Kinder konn-
ten es kaum erwarten und ließen sich Tee, 
Saft, Brot und Teigstangen schmecken. Für 
den Spaß danach war trotz des regnerischen 
Wetters ebenfalls gesorgt: am Bastelstand, 
der Kegelecke oder dem Maltisch. Die Kin-
der, Eltern und Großeltern sagen Danke! 
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Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailerstraße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
Elisabethkapelle: Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61-63

Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 09“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 09“ sowie gegebenen Falls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 09”).

Anschriften

Ulrich Brucksch,
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Ordinierte Gemeindepädagogin
Franziska Gräfenhain,
stellv. Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrer Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Vikar Thomas Riedel

Jugendbildungsreferent
Jonathan Lerche

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer
Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Petra Backhaus
Lutherkirche, Magdeburger Allee 48 Südeingang, 1 
Treppe, 99086 Erfurt

E-Mail: brucksch@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: graefenhain@martini-luther.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
Sprechzeit: nach Vereinbarung
E-Mail: zeller@martini-luther.de

E-Mail: riedel@martini-luther.de

Tel.: 0176. 55 17 75 62
E-Mail: lerche@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
E-Mail: fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
E-Mail: 
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon/Fax: 7 91 73 39, geöffnet 
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, 
mittwochs 11.00 - 13.00 Uhr 
donnerstags 8.00 -12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr
E-Mail: buero@martini-luther.de
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